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PASSION 
EINE KOMPOSITION VON GERD  
HERMANN ORTLER ZU BILDERN  

VON GOTTFRIED HELNWEIN

OSTERMONTAG 
21. APRIL, 19:30 UHR

 Tickets und das gesamte Programm finden Sie auch auf 
stadttheater-wn.at
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BEZIRK MÖDLING 163.000 Mit-
glieder haben im Vorjahr die
Hilfe der Arbeiterkammer-Ex-
pertinnen und -Experten in An-
spruch genommen, knapp 100
Millionen Euro „haben wir nie-
derösterreichweit für die
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer gesichert“, hatte AK
NÖ-Vizepräsident Gerhard Se-
ban 2024er-Zahlen parat.
„Schockierende Zahlen, die zei-
gen, wie man mit Arbeitneh-
mern umgeht. Ohne Arbeiter-
kammer würden Arbeitnehmer
nie zu dem Geld, das ihnen zu-
steht, kommen.“

Unter anderem für einen
Dienstnehmer, der sich nach
zweieinhalb Wochen in einem
Restaurant im Bezirk Mödling
krankmeldete und eine Bestäti-
gung vorwies, wie Arbeiterkam-
mer-Bezirksstellenleiterin Su-
sanna Stangl berichtete.

Per WhatsApp wurde eine
einvernehmliche „Auflösung in
Probezeit“ (14 Tage) ausge-
macht, bei der Endabrechnung
wurden allerdings weder
Urlaubsersatzleistung noch das
Entgelt für die Arbeit an einem
Feiertag berücksichtigt. Der
Dienstgeber habe es zudem ver-
absäumt, die Arbeits- und Ent-
geltbestätigung an die Gesund-
heitskassa zu schicken, weshalb
„der Gekündigte kein Kranken-
geld beziehen konnte“.

Die guten Nachrichten: „Wir

Bezirksstelle
registrierte
17.000 Kontakte
Der Andrang ratsuchender Mitglieder war
im Vorjahr enorm. Ebenso wie Anzahl an
Insolvenzen und das für die
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
gesicherte Geld – vor allem bei Insolvenzen.

haben beim Arbeitgeber inter-
veniert und konnten uns außer-
gerichtlich einigen“, war Stangl
zufrieden. Der ratsuchende Ex-
Arbeitnehmer auch: Alles in al-
lem gingen 7.200 Euro (brutto)
auf sein Konto. Seit November
2024 wurde die Probezeit im
Gastgewerbe auf einen Monat
ausgedehnt.

Insgesamt wurden in der
Arbeiterkammer-Bezirksstelle
im Vorjahr 17.460 Kontakte re-
gistriert, aus denen 8.000 Bera-
tungen resultierten. Nicht weni-
ger als 9,6 Millionen Euro wur-
den für Mitglieder gesichert,
knapp sieben davon infolge In-
solvenzen. Davon habe es 2020
im Bezirk Mödling gleich 52 ge-
geben.

52 Insolvenzen im
Bezirk: „Brutal“
Als „brutal“ beschrieb AK NÖ-
Vizepräsident Horst Pammer
die Situation: „Wir schlittern
von einer Krise in die nächste.
Wir als Arbeiterkammer stehen
für Stabilität und geben Ant-
worten. Durch unsere schnelle
Arbeit wurden die offenen For-
derungen oft innerhalb von drei
Wochen ausbezahlt. Häufig
geht es dabei um mehrere Mo-
natsgehälter.“

Seban und Pammer haben
einen weiteren „Gegner“ im Vi-
sier: Künstliche Intelligenz und

Roboter. Sie sorgen für den Ent-
fall vieler Arbeitsplätze und
„zahlen keine Steuern. So darf
das nicht weitergehen“. Für die
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Bezirksstelle hat das AK
NÖ-Vizepräsidenten-Duo ange-
sichts des Arbeitsanfalls viel Lob
übrig.

Das hörte Stangl gerne: „Wir
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ARBEITERKAMMER-BILANZ

werden immer mehr zur Le-
bensberatung, unsere Arbeit ist
psychisch komplexer geworden.
Früher haben wir die meisten
Fälle in einer Stunde erledigt,
davon sind wir heute weit ent-
fernt. Es dauert, weil wir uns
oftmals mit den sehr komplexen
Firmenstrukturen auseinander-
setzen müssen.“

 Bezirksstellenleiterin Susanna Stangl mit den AK NÖ-Vizepräsidenten Gerhard
Seban (l.) und Horst Pammer sind stolz auf den im Vorjahr für die Mitglieder
gesicherten Millionen-Betrag. Foto: Dworak

BEZIRK MÖDLING Der Bezirk
Mödling sticht einmal mehr
hervor. Mit gerade einmal 15
Mandaten verfügt er über die
kleinste Bezirksbauernkam-
mer-Abordnung Niederöster-
reichs. Zum Vergleich: In Am-
stetten, Krems, Melk, Mistel-
bach, St. Pölten und Zwettl
wurden je 46 Mandate vergeben.
Apropos Wahlen. Wahlen zur
Vollsammlung in die Bezirks-
bauernkammer Mödling waren
nicht notwendig, weil nur der
Bauernbund kandidiert hat.

Sehr wohl allerdings waren
die insgesamt 1.543 Wahlbe-
rechtigten (im Bezirk Mistel-
bach waren es 12.677) allerdings
aufgerufen, die Vertretung in
der Landes-Landwirtschafts-
kammer zu küren. Auch hier gab
es ein klares Bild: Von den 663
abgegebenen Stimmen entfie-
len 606 auf den Wirtschafts-
bund. Karin Feichtinger, Land-
wirtin aus Münchendorf, wird
in den Landeskammerrat ein-
ziehen.

Personell gibt es in der Be-
zirksbauernkammer Mödling
eine maßgebende Veränderung.
Johann Tröber aus Vösendorf

100 Prozent: 15 Mandate
– 15 Mal Bauernbund
Im Bezirk Mödling hat nur eine Liste kandidiert. Personell
Neues: Johannes Schabbauer folgt Johann Tröber als Obmann.

tritt in den Ruhestand, als neuer
Obmann ist Johannes Schab-
bauer vom „Annahof“ in Laab
im Walde designiert. Als Stell-
vertreter stehen Karin Feichtin-
ger, Münchendorf, und Winzer
Christian Schabl aus Gumpolds-
kirchen parat.

„Verlässlichkeit und
Planungssicherheit“
„Unsere bäuerlichen Familien
brauchen jetzt Stabilität, Ver-
lässlichkeit und Planungssi-
cherheit“, betonte Schabbauer.
Der Bauernbund setze auf Zu-
sammenhalt und Zusammen-
arbeit der Entscheidungsträger
im Land, Bund und in Europa.
„So können die Anliegen der
Landwirtschaft auch entspre-
chend weitergetragen und Lö-
sungen erarbeitet werden. Die
Wählerinnen undWähler trauen
uns das auch zu“, sieht Schab-
bauer im Ergebnis gleichzeitig
den Auftrag für zukünftiges En-
gagement.

Er machte deutlich, dass „in
der Bezirksbauernkammer und
im Bauernbund Tag für Tag für
alle Sparten unsere Landwirt-
schaft gearbeitet – vor und auch
dann, wenn Wahlen geschlagen

wurden: Gemeinsam mit mei-
nem Team bedanke ich mich bei
allen Kammerzugehörigen, die
von ihrem Wahlrecht Gebrauch
gemacht haben und damit die
Interessensvertretung als wich-
tig und notwendig betrachten“.

„Tagtäglicher Einsatz für die
Versorgungssicherheit“
Bauernbund-Bezirksvorsit-
zender Marcell Randa-Frank
aus Brunn am Gebirge bedankte
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LANDWIRTSCHAFTSKAMMER

sich bei „allen Gemeinden des
Bezirks für die reibungslose
Durchführung der Landwirt-
schaftskammerwahl und vor al-
lem auch bei allen Funktionären
und Helfern, die für ein solch
herausragendes Ergebnis ver-
antwortlich zeichnen. Gemein-
sam ist unser Bund die Kraft am
Land und sorgt mit täglichem
Einsatz für die Versorgungssi-
cherheit“.

 Johannes Schabbauer, designier-
ter Obmann der Bezirksbauern-
kammer Mödling.
Fotos: BBK Mödling

Die Vollversammlung der BBK Mödling

Obmann: Johannes Schabbauer,
Landwirt, Laab im Walde
Stellvertreter: Christian Schabl,
Winzer, Gumpoldskirchen
Karin Feichtinger, Landwirtin,
Münchendorf

Bezirkskammerräte:
Johannes Leeb, Winzer, Perch-
toldsdorf
Wilhelm Radlinger, Landwirt,
Achau
Johannes Hofer, Winzer, Gum-
poldskirchen
Robert Geiszler, Winzer, Wiener

Neudorf
Gerhard Posseth, Landwirt, Grub
Wolfgang Glasl, Landwirt, Bie-
dermannsdorf
Michael Hütteneder, Landwirt,
Guntramsdorf
Stefan Breitenecker, Winzer,
Perchtoldsdorf
Christian Geyer, Landwirt, Dorn-
bach
Lukas Hausenberger, Landwirt,
Hennersdorf
Christian Toyfl, Landwirt, Achau
Doris Stelzer, Landwirtin, Dorn-
bach


Im Vorfeld des Wahlsonntags konnte Hauptbezirksobmann
Marcell Randa-Frank (l.) über 70 Seniorinnen und Senioren
in der Bezirksbauernkammer begrüßen. Für das leibliche
Wohl sorgten die „Bäuerinnen im Bezirk Mödling“ unter der
Leitung von Melanie Gausterer, der Wein wurde vom Weingut
Hummelberger in Perchtoldsdorf bereitgestellt. Bundes-
bäuerin Irene Neumann-Hartberger hatte ebenso wie der
designierte Bezirkskammerobmann Hannes Schabbauer Ak-
tuelles zu berichten. Für die ältesten Besucher, dieses Mal
Maria Tröber (94) und Franz Gausterer (100), gab es Blu-
mengrüße.


